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Grundinformation: 
 
In der Förderschule werden Schülerinnen und Schüler unterrichtet, die einen sonderpädagogischen Förderbedarf 
haben und nicht an einer Regelschule inklusiv beschult werden sollen.  
 
Sonderpädagogischer Förderbedarf kann in folgenden Bereichen festgestellt werden: 
 

- Lernen 
- Emotionale und soziale Entwicklung 
- Sprache 
- Geistige Entwicklung 
- Körperliche und motorische Entwicklung 
- Sehen 
- Hören. 

An der Förderschule können Abschlüsse der allgemein bildenden Schulen erworben werden. 
 
In der Trägerschaft der Stadt Göttingen gibt es Förderschulen für folgende Bedarfe: 
 

- Lernen (Martin-Luther-King-Schule) 
- Geistige Entwicklung (Schule am Tannenberg) 
- Körperliche und motorische Entwicklung (Heinrich-Böll-Schule)  

 
Für den Förderbedarf „Sprache“ werden Förderklassen an der Grundschule Brüder-Grimm-Schule und an der 
Grundschule Wilhelm-Busch-Schule vorgehalten. 
 
Die anderen Förderbedarfe werden ausschließlich inklusiv an den Regelschulen unterrichtet. 
 
Für den Förderbedarf „Emotionale und soziale Entwicklung“ gibt es im Einzugsbereich darüber hinaus Angebote in 
privater Trägerschaft.  
 
Voraussetzung für die Anmeldung an einer Förderschule ist, dass das Kind wegen einer bestehenden oder drohenden 
Behinderung auf sonderpädagogische Unterstützung angewiesen ist und ein festgestellter sonderpädagogischer 
Förderbedarf vorliegt. Die Eltern können dann zwischen Förderschule und inklusiver Beschulung wählen. Die 
Anmeldung erfolgt direkt an der Schule.  
 
Die Förderschulen haben feste Einzugsgebiete (s. Seite 7 und 8).  
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Name der Schule:   Heinrich-Böll-Schule 
 
Schulleitung:     Martina Kolbe-Schwettmann 
 
Schulsekretariat:   Vera Syring 
Hausmeister*in:   Wolfgang Schulz 
 
Anschrift der Schule:        Stadtstieg 123a 
                                                    37083 Göttingen 
 
Telefon:    0551-4005174 
Fax:     0551-4005172 
E-Mail:     hbs@goettingen.de 
Internet/Homepage:   www.hbs-goe.de 
 
Schulform: Förderschule mit dem Schwerpunkt Körperliche und Motorische Entwicklung 
 
Betreuung:  ja 
 
Lehrkräfte:  34 
Schüler*innenzahl:   140 in den Jahrgängen 1-9 
 
Anzahl der Züge:    1-2 zügig 
 
Unterrichtszeiten:   Mo. – Do 8.00 Uhr – 15.15 Uhr, freitags bis 13.00 Uhr 
 
Mittagsessen:    ja 
 
Profil-Bildung:    sportfreundliche Schule, fahrradfreundliche Schule ‚  

Lernen am gemeinsamen Gegenstand = jeder arbeitet auf seinem Niveau 
 
Besonderheiten: Therapien: Ergotherapie, Physiotherapie, Logopädie, therapeutisches 

Schwimmen, therapeutisches Reiten, Therapiehund                  
                                                                I-Pad-Klassen, Leih-I-Pads für alle Schülerinnen und Schüler 
 
Besondere Angebote/Fächer/AGs: Klettern 
                                                                Praxisvormittag 
                                                                Schulimkerei 
                                                                Schülerfirmen: Café Heinrich, Heinrichs Naturwerkstatt. 
                                                                Vorbereitung auf die Mofa-Führerscheinprüfung 
                                                                umfassende Metacom-Ausstattung 
                                                                Unterstufenchor, Schulband 
                                                                Fitball-Drumming 
                                                                inklusives Rhönrad 
                                                                Rollstuhlbasketball 
     Tischtennistraining auf Vereinsniveau 
     jährliche Skifreizeit 
 
Schulgelände:    öffentlich zugängliche Spielinseln 
                                                                Streuobstwiese 
                                                                Boulderwand 
     Rollstuhlkarussell 
                                                                geschützte Innenhöfe mit Tischtennisplatte, Grillplatz, Teich 
     Schulgarten, grünes Klassenzimmer 
     Hühnergehege 
 
Ausstattung der Schule:  Barrierefreiheit, Fahrstuhl, Schwimmbad, Sporthalle 
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Name der Schule:   Martin-Luther-King-Schule 
 
Kommissarische Schulleitung: Anna Kaden 
Schulsekretariat:   Sabine Steinmetz 
Hausmeister*in:   Gert Walthelm 
 
Anschrift der Schule:        Martin-Luther-King-Schule, Schulweg 18, 37083 Göttingen 
 
Telefon:    0551 4005100 
Fax:     0551 4005111 
E-Mail:     mlk@goettingen.de 
Internet/Homepage:   www.mlk-goettingen.de 
 
Schulform: Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
 
Lehrkräfte: 9 
Schüler*innenzahl:   37 in den Jahrgängen 8-10 
 
Anzahl der Züge:    Ein- bis zweizügig 
 
Unterrichtszeiten:   07:50 Uhr – 13:00 Uhr (mittwochs und freitags) 
     07:50 Uhr – 15:25 Uhr (montags, dienstags und donnerstags) 
 
Mittagsessen:     Um 11:30 Uhr in der schuleigenen Mensa 
 
Profil-Bildung: Als Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen unterrichten und 

begleiten wir Schülerinnen und Schüler, die beim Erlernen schulischer Inhalte 
eine besondere Unterstützung benötigen. Durch speziell ausgebildete 
Förderschullehrkräfte, kleine Klassengrößen (max. 16 SuS in einer Klasse) 
und einen auf den individuellen Lernstand eines jeden einzelnen Kindes 
zugeschnittenen Unterricht gehen wir bestmöglich auf die Bedürfnisse der 
Kinder und Jugendlichen ein. 

 
Besonderheiten: Ab Jahrgang 8 wird ein Schwerpunkt auf das Thema Berufsorientierung 

gelegt, dazu gehören jährliche Berufspraktika, das Unterrichtsfach 
„Arbeit&Wirtschaft“ sowie eine intensive Betreuung durch 
Berufseinstiegsbegleiter der Göttinger Beschäftigungsförderung. 
Förderschulabschluss nach Jahrgang 9.  
Hauptschulabschluss nach Jahrgang 10. 

 
Besondere Angebote/Fächer/AGs: Im Unterricht werden Ipads verwendet, die die Schülerinnen und Schüler 

kostenfrei ausleihen können. 
 
Schulgelände:  Die MLK verfügt über ein sehr weitläufiges Schulgelände mit Spielplatz, 

Fußball- und Basketballplatz und eigenem Schulgarten. 
 Im Gebäude gibt es eine große Pausenhalle und einen Billardraum.  
 
Ausstattung der Schule:  Alle zurzeit 4 Klassen verfügen über einen großen Klassenraum und einen 

separaten Gruppenraum. 
 Es gibt für verschiedene Fächer Fachräume: Werkraum, Technikraum, 

Textilraum, Kunstraum, eine sehr große Lehrküche und zwei PC-Räume. 
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Name der Schule:  Schule am Tannenberg 
 
Schulleitung:    Sven Sandner 
Schulsekretariat:  Jessica Blume 
Hausmeister*in:  Peter Rohde 
 
Anschrift der Schule:       Arbecksweg 5, 37077 Göttingen 
 
Telefon:   0551 400 5230  
E-Mail:    tannenberg@goettingen.de 
Internet/Homepage:  www.schuleamtannenberg.de 
 
Schulform: Förderschule Schwerpunkt Geistige Entwicklung 
 
Betreuung: Täglich von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr, auf Wunsch auch zu bestimmten Zeiten in den 

Ferien. Kooperation mit der Tagesstätte der Diakonie Christophorus 
 
Lehrkräfte: 34 
Therapeut*innen: 8 (Physio-, Ergotherapeut*innen und Logopäd*innen) 
Tagesstätte: Erzieher*innen (33), FSJler*innen (3), Betreuungshelfer*innen (27), 

Küchenhelfer*innen (2) 
 
Schüler*innenzahl:  170 
Anzahl der Züge:  24 Klassen (1. bis 12. Klasse, ggf. Schulzeitverlängerung (max. 2 Jahre) 
 
Unterrichtszeiten:  8-15 Uhr 
 
Mittagsessen:    täglich, div. Diäten möglich, Anbieter: Diakonie Christophorus  
 
Profil-Bildung:  
Die individuellen Behinderungsbilder und Lernniveaus an unserer Schule sind sehr unterschiedlich. Besondere 
Aufmerksamkeit verlangen die Schüler*innen mit Autismus-Spektrum-Störungen, mit einer zusätzlichen Körper-oder  
Sinnesschädigung, mit Schwerstbehinderungen sowie mit psychischen Traumata.  
 
Besonderheiten:   
Unsere Klassen bestehen in der Regel aus 7-8 Schüler*innen, einer Lehrkraft, einer Erzieher*in und einer 
FSJler*in. Fachlehrer*innen und Therapeut*innen unterstützen die Klassen sowohl während des Unterrichts als 
auch in Einzel- oder Kleingruppenförderung im Therapiebereich, in Fach- oder in Gruppenräumen. 
Ab der 10. Klasse arbeiten die Schüler*innen an zwei Tagen hauptsächlich in klassenübergreifenden Projekten. 
Für die 12. Klassen haben wir im Fliederweg ein Reihenendhaus gemietet. Hier werden die Schüler*innen in von 
ihnen selbst sehr nett eingerichteten Wohnungen ganz intensiv auf ihr Leben nach der Schule vorbereitet.  

Besondere Angebote/Fächer/AGs:   
BeSt (Beraten und Stärken – Präventionsprogramm zum Schutz von Kindern vor sexueller Gewalt) 
Koopertionsprojekte musa e.V. Göttingen, Schüler*innenband, Schüler*innenchor, Schüler*innenkiosk, 
Schüler*innenbücherei, Diverse Feste und Feiern (z.B. Sportfest, Herbstfest, Monatsfeier), AGs (z.B. Backen, 
Tischtennis, Entspannung, Mofa, Theater, Trommeln, Billiard, Basteln, Malen, Nordic Walking, Fußball, Klettern, 
Filzen, Weben, Erste-Hilfe-Kurs, Töpfen) 

Schulgelände:    
Das Schulgelände ist barrierefrei und ist ruhig gelegen am Stadtrand im Ortsteil Weende.  
 
Ausstattung der Schule:   
Die Schule verfügt beim Haupthaus (Arbecksweg 5) über einen geschützten Schulhof mit ausreichend Schaukeln 
(auch Rollstuhlschaukel), Klettergerüst, Tischtennisplatte, Schulgarten, Bolzplatz, Basketballkorb. Trotz 
naturbelassener Anordnung sind alle aufgeführten Angebotsorte über asphaltierte Wege barrierefrei für alle 
erreichbar. Die Schule verfügt über 2 schuleigene Busse, einen Montessoriraum, eine schuleigene Turnhalle, 
Fachräume (Werkraum, Malraum, Musikraum, PC-Raum, Entspannungsraum für schwerstmehrfachbehinderte 
Schüler*innen, Bällchenbad, Autismustherapieraum), 2 Lehrküchen, Hauswirtschaftsraum, Fahrzeugraum, 
Mitarbeiterzimmer, Therapieräume (Ergo-, Logo- und Physiotherapie). Besucher können einen Parkplatz (PKW 
und Fahrräder) direkt vor der Schule nutzen. 
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